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Ensuring Phosphorus Recovery by 2029 – 
Report from LAGA AG

Ingrid Henze

The LAGA working group Ensuring phosphorus recovery by 2029 was established to 
clarify open questions regarding the implementation of the recovery obligation from 
2029 onwards. The focus is on three topics: the early apportion ability of costs to 
wastewater fees, the tendering of sewage sludge and ash for recycling, and the legal 
and technical framework conditions for long-term storage.

It is clear that the costs of phosphorus recovery can already be allocated to wastewater 
fees today if it is technically possible and economically reasonable. Other key factors 
are period accuracy (allocations are only permitted for costs incurred in the respective 
period) and operational necessity. Income from the sale of recovered phosphorus must 
be taken into account to reduce charges.

For tenders, early planning beyond 2029 is recommended. Contracts should reflect the 
obligation to recover phosphorus in accordance with the specifications and have long-
term durations. Market research is useful as preparation, as is the merger of several 
sewage sludge producers in order to bundle small quantities. Costs can be compared 
using indices in price escalation clauses.

With regard to long-term storage, it should be noted that this is a facility subject to 
approval, for which written proof of the planned retrieval and subsequent material 
recycling must be provided. The obligation to provide proof may be suspended for a 
limited period of 10 years for sewage sludge incineration ash.

Technical requirements for long-term storage relate to installation, dismantling, 
sealing, dust protection and seepage water management. Complete and traceable 
documentation and organisational precautions are necessary to ensure subsequent 
phosphorus recovery. 

Based on this report, the issues will be further addressed in order to develop practical 
solutions for ensuring phosphorus recovery by 2029.
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Sicherstellung der Phosphorrückgewinnung bis 2029 – 
Bericht aus der LAGA AG

Ingrid Henze

Die LAGA-Arbeitsgruppe Sicherstellung der Phosphorrückgewinnung bis 2029 wurde 
eingerichtet, um offene Fragen zur Umsetzung der Rückgewinnungspflicht ab 2029 zu 
klären. Im Zentrum stehen drei Themenfelder: die vorfristige Umlagefähigkeit der Kosten 
auf Abwassergebühren, die Ausschreibung von Klärschlamm und Aschen zur Verwertung 
sowie die rechtlichen und technischen Rahmenbedingungen der Langzeitlagerung.

Es wird klar, dass die Kosten der Phosphorrückgewinnung schon heute grundsätzlich 
über die Abwassergebühren umlagefähig sein können, wenn es technisch möglich 
und wirtschaftlich zumutbar ist. Maßgeblich sind zudem die Periodengerechtigkeit – 
Umlagen sind nur für in der jeweiligen Periode entstandene Kosten zulässig –, sowie 
die Betriebsbedingtheit. Einnahmen aus dem Verkauf des rückgewonnenen Phosphors 
sind gebührenmindernd zu berücksichtigen.

Für Ausschreibungen wird eine frühzeitige Planung über das Jahr 2029 hinaus emp-
fohlen. Verträge sollten die Pflicht zur Phosphorrückgewinnung entsprechend den Vor-
gaben abbilden und über langfristige Laufzeiten verfügen. Markterkundungen sind als 
Vorbereitung sinnvoll, ebenso der Zusammenschluss mehrerer Klärschlammerzeuger, 
um geringe Mengen zu bündeln. Die Kosten können über Indizes in Preisgleitklauseln 
verglichen werden.

Hinsichtlich der Langzeitlagerung ist festzuhalten, dass es sich um eine genehmi-
gungspflichtige Anlage handelt, für die ein schriftlicher Nachweis für die geplante 
Rückholung und spätere stoffliche Verwertung vorliegen muss. Die Nachweispflicht 
kann für Klärschlammverbrennungsaschen befristet, für 10 Jahre, ausgesetzt werden.

1. Hintergrund..........................................................................................................4

2. Umlagefähigkeit der Gebühren..............................................................................5

3. Ausschreibung......................................................................................................9

4. Rechtlicher Rahmen der Langzeitlagerung
von Klärschlammverbrennungsaschen................................................................. 10

5. Technische Anforderung an die Langzeitlagerung
 von Klärschlammverbrennungsaschen................................................................. 12
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Erfreulicherweise haben wir in diesem Jahr ein aktuelles Foto des neuen vivis-
Teams für diese Danksagung, auch weil Elisabeth Thomé-Kozmiensky aus ihrer 
wohlverdienten Elternzeit zurück ist und sich freudig und gewohnt engagiert 
direkt in sämtliche ihre Arbeitsbereiche gestürzt hat. Die Veränderungen im 
Team haben selbstverständlich Auswirkungen auf die Zusammenarbeit und 
die Abläufe. Insbesondere die Erfassung, Überarbeitung und Illustration der 
Fachbeiträge beruht auf sehr komplexen Vorgängen, bei denen eine Reihe von 
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Richter war überwiegend mit Flyer- und Bannererstellungen und der App / dem 
Webportal betraut und hat diese wie immer mit viel positiver Energie erledigt. Die 
Bereiche, in denen sich Dagmar Neumann in die Konferenzvorbereitung einbringt, 
liegen zu großen Teilen noch vor ihr, dennoch bin ich mir sicher, dass sie die durch 
sie zu verantwortenden Bereiche zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Buches 
wieder voll im Griff gehabt haben wird. Die Zuarbeit und das vorausschauende 
Mitdenken von Stephanie Thiel ist bei der Durchführung unserer Projekte immer 
hilfreich. Allen diesen MitarbeiterInnen danke ich von ganzem Herzen für die Per-
formance im Zyklus für die Berliner Klärschlammkonferenz 2025.
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Besonderer Dank gilt den aktiven Mitgliedern des Programmkomitees – also der 
Wissenschaftlichen Leitung und dem Programmbeirat. Das Kernthema dieses 
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ein Menge Arbeit drin, bis alle ReferentInnen angefragt und gewonnen sind und 
das Programm dann auch in Gänze steht.

Den ReferentInnen danke ich für die Zusagen und hoffe, dass sie wieder alle 
gesund und munter erscheinen mögen.

Ein großer Dank gilt den AutorInnen unter den ReferentInnen, die mit zusätz-
lichem Einsatz die Fachbeiträge erstellt und damit die Basis für dieses Buch 
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interessante Themen dabei.

Die Ausstellung der Konferenz ist in diesem Jahr sogar noch besser nachgefragt 
als in der Vergangenheit und wir können uns auf viele neue Firmen freuen, die 
das erste Mal bei einer unserer Konferenzen dabei sind. Diese Entwicklung ist 
für uns von besonderem Wert und ich bedanke mich für das Vertrauen und hoffe 
darauf, dass ihnen unser Angebot gefällt und alle gerne wieder kommen. Die 
Aussteller und Förderer sind immer auch Inserenten des Buches und daher dem 
Inserentenverzeichnis zu entnehmen. Wir streben bei unseren Veranstaltungen 
seit jeher eine hohe Praxisrelevanz an. Egal in welchem TRL (Technology Readi-
ness Level) sich die Projekte aktuell noch befinden, im Endeffekt wünschen wir 
allen Ansätzen und Produkten einen erfolgreichen Marktein- und auftritt. Der 
Kreis schließt sich dann, wenn solche praxisrelevanten Themen dann wieder 
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Bei all denen, die die diesjährige Konferenz auf unterschiedlichste Art und 
Weise unterstützt haben, bedanke ich mich auch im Namen der Herausgeber 
ganz herzlich und wünsche Ihnen und den Ihren nur das Beste.
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